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Bastarde zwischen Gallotia galloti gomerae und Gallotia galloti galloti 
ANDREAS HELMDAG 

 

Ostern 1988 erhielt ich einige Kanareneidechsen von der Insel La Gomera. Aus Platzgründen mußte 
ich diese mit einem semiadulten Weibchen von G. g. galloti (KR1 6,5 cm) von der Insel Teneriffa 
zusammenhalten. 
Mittlerweile wurde das Weibchen geschlechtsreif, und es kam zu Paarungen mit dem G. galloti 
gomerae-Männchen. Das Weibchen legte 5 Eier ab, aus denen 3 Jungtiere schlüpften. Während der 
Aufzucht kam es zum Verlust von 2 Jungtieren. Das verbliebene Tier soll nach Erreichen der 
Geschlechtsreife Rückkreuzungsversuchen dienen. 
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